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BRIEF VON [BEAT JAKOB ANTON] ZURLAUBEN AN GARDELEUTNANT[BEAT

FIDEL] ZURLAUBEN, RUE NEUVE DE LUXEMBOURG PRES DE RUE
SAINT- HONORE, PARIS

Der Ueberbringer dieses Briefes , der junge Gerold [Kreith ] , ein
Sohn Werners , Obervogt des Gotteshauses Rheinau , der Jura stu¬
diert und sich einige Monate der franz . Sprache und anderer
"Exercitis " wegen in Lyon aufgehalten habe , möchte alle "Merckh
Würdigkeiten " sowohl von Paris als auch von Versailles kennen¬
lernen . Dessen Vater habe ihn daher inständig gebeten , seinen
Sohn bei ihm , Beat Fidel , und dem Gardeoberst [Beat Franz Plazi
dus Zurlauben ] zu empfehlen , damit dieser durch ihre Vermitt-



lung mit dem [ franz . ] Gesellschafts [ leben ] bekannt werde . Diese

Bitte habe er in Anbetracht dessen , dass der Obervogt als auch

dessen Sohn sowohl in Rheinau als auch in den umliegenden Ge¬

meinden sehr angesehen seien und sie "dem brueder Oberist Zu re-

croutierung seiner Compagnien 11 dienlich sein könnten , nicht ab-

schlagen dürfen ; auch sei ihr Onkel, [Abt Gerold II . Zurlauben ] ,

der Taufpate des jungen [Kreith ] gewesen.

Werner [Kreith ] werde auch selbst noch mit der Bitte , seinem

Sohne mit der "besuchung der würdigen rariteten eine plaisir

[zu ] machen " , an sie gelangen.

Dieses Begehren könne er nur unterstützen und bitte um Bericht,

wie der junge "Galant - homme " aufgenommen worden sei.

Original , mit Siegel
AH 22 , 278- 279
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